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Stadtrat gibt grünes Licht für Metropol

Die Mitglieder des Stadtrates haben am Montag, 27. April 2020, die Satzung des

Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nummer 648 "Hochhaus Berliner Platz" beschlossen.

Derzeit prüft die Stadtverwaltung, ob der Bauträger alle Kriterien und Auflagen des

Bebauungsplanes erfüllt und alle notwendigen Unterlagen zum Bauantrag eingereicht wurden.

Sobald die Bauaufsicht die Genehmigung beziehungsweise den "Roten Punkt" erteilt, kann die

Metropol Projektentwicklung Ludwigshafen GmbH & Co KG aus Ettlingen an der Stelle des alten

Kaufhofgebäudes mit dem Bau eines 19- und 7-geschossigen Gebäudes beginnen. Vorgesehen

sind Einzelhandel, Büros, Praxen und Hotelnutzung sowie eine Tiefgarage und oberirdische

Fahrradabstellplätze auf dem Grundstück des benachbarten Platanenhains.

In einem ebenfalls mehrheitlich beschlossenen Durchführungsvertrag ist unter anderem

geregelt, dass alle Schäden während des Bauvorhabens beseitigt, der Platanenhain wieder

bepflanzt und der Straßen- und Platzraum neugestaltet wird.

Offenlagen

Im Zuge der Beteiligungsverfahren haben sich 32 Bürger*innen mit insgesamt 41

Stellungnahmen zu Wort gemeldet. Im Fokus standen hierbei unter anderem Bedenken, dass

die Gebäude auf bereits bestehende Bauten Schatten werfen und sich Windverhältnisse

ändern.

Gutachter sagen hierzu, dass sich die Veränderungen in einem zumutbaren Maß bewegen. Für

den öffentlichen Raum des Berliner Platzes sei festzuhalten, dass dieser durch die ehemalige

"Tortenschachtel" bereits erheblich verschattet wurde und sich die Situation in dieser Hinsicht

sogar in jenen Teilbereichen deutlich verbessert, in denen die Tortenschachtel den öffentlichen

Straßenraum überragte.

Auch der temporäre Verlust des Platanenhains wird in Kauf genommen, da seine

Wiederherstellung durch rechtsverbindliche Regelungen im Bebauungsplan und im

Durchführungsvertrag gewährleistet ist. Zudem könnten in der künftigen Tiefgarage unter dem

Platanenhain notwendige Stellplätze untergebracht werden.

Insgesamt werde durch die Neugestaltung auch der Platanenhain aufgewertet.

Beigeordneter Andreas Schwarz freut sich, dass die Abstimmung nun mit allen zu Beteiligenden

abgeschlossen ist. "Insgesamt wird durch die beiden neuen Gebäude die derzeitige

städtebauliche Situation am Berliner Platz verbessert und der ÖPNV-Knotenpunkt gestärkt.

Zudem sind positive Impulse für die Entwicklung der gesamten Innenstadt zu erwarten, da im

Vergleich zur Nutzung der ehemaligen Tortenschachtel eine höherwertige gemischte urbane

Nutzung mit Hotel, Büro- und Praxisflächen, Gastronomie und Einzelhandel geschaffen wird", so

Schwarz.
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